
 
                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                  

   
 

                                                                                                                                                                                                                                                                                                             

 
 

 
 

PROTOKOLL DER  8. ASTA-SITZUNG VOM 11.07.2018 
 
 
TOP 1: FORMALIA 
 
Beginn der Sitzung:  17.15 Uhr 
 
Sitzungsleitung:  Silas Mederer 
 
1) Anwesenheit 
 
Anwesend:  Silas Mederer, Karim Kuropka, Inga Mannott, Janis-Lukas Franken, Ajdina  

Karahasan, Clara Schell, Stephan Seld, Dale Crippen  
 
Abwesend:   Nico Scharfe, Halit Tas, Lasse Kleinlützum, AF*R, RBCS 
 
Kooptierte:   
 
2) Feststellung der Beschlussfähigkeit: 
 
Beschlussfähig mit 8 anwesenden von 13 stimmberechtigten Mitgliedern. 
 
3) Protokoll: 
 
Protokollführung:   Silas Mederer 
Genehmigung der Protokolle:  7. AStA-Sitzung vom 04.07.2018   vertagt 
 
4) Tagesordnung: 
 

• Top 1  Formalia 
• Top 2 Personal 
• Top 3 Härtefälle 
• Top 4 Finanzanträge  
• Top 5 Berichte 

- Bericht aus dem Haushaltsausschuss 
• Top 6 Campus Events 
• Top 7 Verschiedenes 

 
 
 
 
 
 
 
  

 



TOP 2: PERSONAL    Dieser Punkt ist nicht öffentlich. 
 
 
TOP 3: HÄRTEFÄLLE  Dieser Punkt ist nicht öffentlich. 
 
 
Öffentlich 
 
 
TOP 4: FINANZANTRÄGE 
 
FSR Erziehungswissen-
schaften 

Materialien Anti-
Austerity  131,19 € 

Beschlossen FSR Erziehungswissen-
schaften 

Ref Öffentlichkeit Bändchen Pflas-
terstrand 325,89 € Beschlossen Campus Open Air 

Ref Öffentlichkeit Programmhefte 
Congress 

333,77 € Beschlossen Publikationen 

Ref Soziales & Technik Honorar Plakatie-
ren CampusFes-
tival 

120,00 € 
Beschlossen Honorar Publikationsver-

breitung  

FSR WKC Get Together der 
WKC Jahrgänge 300,00 € 

Bechlossen FSR WKC  

FSR Klassische gr. und lat. 
Philologie 

Sommerfest und 
Geschenk 319,54 € Beschlossen FSR klassische gr. und lat. 

Philologie  
FSR Ozeanographie/ FSR 
Geophysik 

Gemeinsames 
Sommerfest 

172,61 € Beschlossen FSR Ozeanographie  

FSR Ozeanographie/ Geo-
physik 

Licht- und Ton-
technik f. Geo-
matikumsV 

134,83 € 
Beschlossen FSR Ozeanographie  

StuPa Präsidium Nachtrag zum 
Sommerfest 3.400,00 € 

Beschlossen Sachkosten StuPa 

StuPa Präsidium Wahlurne & 
Tischkabine 160,63 € Beschlossen Sachkosten StuPa 

Projekt Allez Symposium Stu-
dienbeiträge 
Frankreich 

2.500,00 € 
Vertagt Initiativen 

Bündnis Feminist Resist Feministische 
Sommerschule 
gg Rassismus 

600,00 € 
Beschlossen Initiativen 

Beratung Teilnahmegebühr 
Schulung SGB II 200.00 € Vertagt Beratung 

FSR WiWi, Geophysik, 
Physik 

Sommerfest der 
FSR 

2.000,00 € Beschlossen FSR Vernetzung Sachmit-
tel 

 
  



TOP 5: BERICHTE 
 
Bericht aus dem Haushaltausschuss 
 
Es gab ein Treffen mit Herrn Burda vom Wirtschaftsausschuss. Bei diesem Treffen wurden die rechtlichen 
Grundlagen der treuhänderischen Vermögensverwaltung durch die AStA-Vorsitzenden und den AStA insge-
samt besprochen. Zur Umsetzung der konkreten Projekte gab es keine Beanstandungen. Es wird sehr ein-
dringlich darum gebeten, einen Haushalt für das kommende Jahr zu beschließen. 
 
 
TOP 6: Campus Events 
 
Antrag auf nicht öffentlich         Angenommen 
 
 
Antiracist Congress  
Der Antiracist Congress kostet 2.500,00 €, wobei wir 2.000,00 € an die Referent:innen zahlen. 
 
Begründung: 
In der aktuellen politischen Großwetterlage ist eine Auseinandersetzung mit den Themen Flüchtlingspolitik, 
Rassismus und Rechtspopulismus sinnvoll. Der AStA hat neben Verwaltungsaufgaben auch die Aufgabe, 
politische Bildung und studentische Kultur zu fördern. Diesem Auftrag kommen wir nach. 
 
Antragssumme: 2.500,00 € Titel Veranstaltungen eigene  

  Angenommen 
 
 
Studentische Initiative zur Förderung von Kultur 
Verschiedene FSRe und andere studentische Gruppen und Personen haben erfahren, dass das Campus 
Festival aus verschiedenen Gründen nicht stattfinden kann. Das finden diese überhaupt nicht gut, deshalb 
würden sie gerne eine studentische Initiative gründen und einen Teil des Festivals selbst realisieren. Dazu 
stellt der AStA ein Budget von max. 15.000,00 € aus dem Topf für studentische Initiativen im Deckungskreis 
mit fzs zur Verfügung; aus diesem Topf werden die Künstler:innen der Gruppen Knarf Röllem, Kle.ze, Wack 
Wack Kingdom und The other Shi und Technik gefördert. Einen Ausweichort aufgrund der verfahrenen Situ-
ation mit dem Flächenmanagement haben Studierende organisiert. Der Ausweichort wird das Gängeviertel 
sein. Die FSRe Germanistik, Anglistik/Amerikanistik, Wirtschaftswissenschaften, Geowissenschaften u.a. 
 
Begründung: 
Wir halten es für unterstützenswert, dass sich verschiedenen FSRe und Studierende so für das Projekt der 
Förderung von Kulturveranstaltungen einsetzen. Zu sehen, wie ein Thema schon im Wahlkampf für das 
höchste Organ der VS von vielen zum Thema gemacht wurde, zeigt den klaren Wunsch und Willen der Stu-
dierendenschaft,, dieses auch umzusetzen. So viel studentisches Engagement wollen wir fördern. Zumal in 
dem Topf noch ausreichend Geld verfügbar ist und wir eine Absprache mit dem fzs haben, die uns eine 
Stundung des Mitgliedsbeitrages für dieses Haushaltsjahr freistellen. Sollten sich also am Ende des Semes-
ters und nach der heutigen Sitzung noch studentische Initiativen gründen, könnten wir diese über den Topf 
(Rest: 6.000,00 €) oder den Deckungskreis (mit fzs) decken. 
 
Antragssumme: 15.000€ Titel studentische Initiativen 

Angenommen 
 
 
Demonstration auf dem Allende Platz 
Wir führen als AStA eine politische Demonstration aus, zu der wir alle einladen, die daran partizipieren wol-
len. Diese Demonstration beschäftigt sich mit verschiedenen Themen rund um die Hochschule (Arbeitsbe-
dingungen, Demokratisierung, Kritik der unternehmerischen Hochschule, Antirassismus und NSU). Dazu 
wird es eine musikalische Untermalung geben. 
 
 
 
 



Begründung: 
 
Wir kommen unserem politischen Mandat nach, mischen uns an der Hochschule und auch in den überregi-
onalen Diskurs ein. Dabei liegt der Fokus zwar auf der Uni, eine Einordnung in den überregionalen Diskurs 
einzubetten. 
 
Antragssumme: 20.000,00 € Titel Demonstrationen (eigene) + Deckungskreis (KalendAStA) 

 
Angenommen 

 
 
Afterparty des Kongresses 
Die Afterparty des Kongress wird ebenfalls von Künstler:innen begleitet. Die Party soll den Freitagabend 
abschließen und findet in der Schweinemensa statt. 
 
Begründung: 
Die Afterparty soll in gewisser Weise auch ein Semesterabschluss, sie findet direkt am Campus statt und 
soll den Studierenden einen schönen Abend bieten, außerdem sollen durch die Musikstile und Künst-
ler:innen progressive subkulturelle Elemente weiterverbreitet werden. Des Weiteren soll durch das zwang-
lose, aber respektvolle miteinander Feiern eine Utopie hin zu einer solidarischen, nicht kommerziellen Welt 
offenbart werden. 
 
Kosten: 6.000,00 € Titel Veranstaltung eigene 

Angenommen 
 
 
TOP 7: VERSCHIEDENES 
 
Im Anschluss an diese Sitzung findet nebenan die Veranstaltung „Ein faschistischer Begriff des Politi-
schen“ mit Ingo Elbe statt. Gemeinsam werden wir uns mit den theoretischen Grundlagen der neuen 
Rechten auseinandersetzen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 18.12 Uhr 
 
 
_______________________________   _______________________________________ 
Karim Kuropka      Silas Mederer 
- Vorstand -       - Vorstand - 
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